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„Public Inside“
Neue Werkreihe/Malerei von Maxim Wakultschik

	 Der Künstler Maxim Wakultschik beschäftigt 
sich in seinen Bildern mit der Beobachtung von 
Geschehnissen und Situationen aus Perspektiven, 
die unerwartet und versteckt bleiben und somit 
seinen Motiven eine besondere Spannung ver-
leihen und gleichzeitig das aktuelle Gesellschaft-
sthema „Überwachungsstaat“ aufnehmen lässt.
 	 „Thema ist die andere Sichtweise von 
Geschehnissen. Bei jedem Motiv ist mir eine un-
gewöhnliche Sichtweise, ungewöhnliche Perspek-
tive oder Blick wichtig. Zwar sind es banale Motive 
des täglichen Lebens, aber durch Farbe, Lichtsitu-
ation oder besonderen Anblick wird das Motiv zu 
einem einzigartigen Erlebnis“, erklärt der Künstler 
die Auswahl seiner neuen Werkreihe „Public Inside“.
	 Alle Motive seiner Bilder sind immer wie 
durch ein fremdes Hilfsmittel zu betrachten. Zwis-
chen Motiv und dem Zuschauer ist immer eine 
nicht sichtbare Barriere. Wie Glas, Fenster, Linse, 
Objektiv, Security Kamera, Nachtsichtgerät. Die 
Motive sollen eine Art Symbol für die schnelle 
Wahrnehmung und Erinnerung werden. Dabei ist 
ihm die ästhetische Art seiner Arbeit sehr wichtig.
	 Der Künstler verwendet die Methoden 
der Kontraste, Spiegelungen, Positiv- und Neg-
ativ-Formen und verdreht damit das klassis-
che Prinzip der Malerei und der Darstellung. 

Flache Malerei überzieht er in ein dreidimen-
sionalen Raum. 	 Daher die Verwendung 
verschiedener Techniken und Materialien. 
Illusion und optische Täuschung. Seine 
Kunstwerke müssen in der Wahrnehmung sich 
verändern je nach Licht, Tag oder Nacht, oder 
die Position des Betrachters – dieses bringt Volu-
men und interaktive Mitwirkung des Betrachters 
in der Wahrnehmung. „Wer sich meiner Arbeit 
nähert, soll sich verwirrt fühlen“ begründet Max-
im Wakultschik die Wahl seiner Techniken, aber 
auch den Einsatz seiner Farben. „Die Verwend-
ung von Warm-Kalt-Kontrasten und leuchtenden 
oder reinen komplexen Farben soll die Arbeit zum 
leuchten bringen, etwas Heiliges, Überirdisches 
aufzeigen und positive Emotionen hervorrufen. 
Das hilft, ihre materielle Basis zu verlieren und 
rauskommen in die dreidimensionalen Raum“.
	 Alltäglich stattfindende und versteckt 
beobachtete Situationen an öffentlichen 
Plätzen im freien Raum oder in geschlossenen 
Gebäuden, werden aufgrund der gewählten 
Perspektiven durch einen verzerrten Blick, du-
rch krumme Linien oder linsenartigen Wölbun-
gen widergegeben. Das Werk „Times Square“ 
zeigt mit seiner Verbindung zu architek-
tonischen Inhalten eines dieser Themen auf.





“Picnic on the Grass”, oil on canvas, 248 x 276 x 25,5 cm (971/2 x 109 x 10 inches), 2009





“Sleeping”, oil on canvas, 220 x 160 cm (59 x 861/2 inches), 2009



“Times Square”, oil on canvas, 218 x 305 cm (86 x 120 inches), 2009



“Stairways NY”, oil on canvas, 218 x 325 cm (853/4 x 128 inches), 2009



“Cafe scene #1”, oil on canvas, 150 x 220 cm (63 x 861/2 inches), 2009



“Exchange”, mixed media, light, 93,2 x 72 x 21 cm (363/4 x 281/2 x 81/4 inches), 2009



“The door”, painted wood door, oil on dibond, glass, 212 x 104 cm (831/2 x 41 inches), 2009



“Privee”, oil on canvas, 90 x 65 cm (351/2 x 251/2 inches), 2009



Oil on plastic, 16 x 16 x 8 cm (61/4  x 61/4 x 31/8 inches), 2009



Oil on plastic, 16 x 16 x 8 cm (61/4  x 61/4 x 31/8 inches), 2009





Oil on plastic, 14 x 14 x 7,2 cm (51/2 x 51/2 x 23/4 inches), 2009



Oil on plastic, 14 x 14 x 7,2 cm (51/2  x  51/2 x 23/4 inches), 2009



Oil on plastic, 7 x 7 x 3,7 cm (23/4 x 23/4 x 11/2 inches), 2009



Oil on plastic, 14 x 14 x 7,2 cm (51/2  x  51/2 x 23/4 inches), 2009



Oil on plastic, 53 x 53 x 26,5 cm (206/8 x 206/8 x 101/2 inches), 2009
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